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Morgen Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle den 28 November 1915

Sonntagsplauderei
Jch befürchte es wird ſchlimm werden für uns Männer

tetzt da in vielen Berufen die Frauen Oberwaſſer gewinnen und
ſich auch der Herr ſtrafe mich wenn ich s nicht ehrlich meine

gut bewähren Daß die Frau in mancher Familie nicht allein
den Kochlöffel ſchwingt er auch den Hausſchlüſſel mit allen
ſeinen kleineren und größeren Machtbefugniſſen am Schürzenband
trägt daß ſie vielfach ſogar die Hand auf dem Geldbeutel heute
ſagte man korrekt auf der Scheintaſche hat haben die Ehe
männer aller Zeiten erfahren und ſich ſo gut es eben gehen mochte
mit dieſer Tatſache abfinden müſſen Wir leſen beiſpielsweiſe im
Altertum von TXanthippe der Gemahlin des Sokrates als dem
Typus einer böſen zankſüchtigen Lebensgefährtin ſicherlich
hat bei ehelichen Zwiſtigkeiten der Hausſchlüſſel oder das auch
ſchon von den Alten ſo geſchätzte Metall vielleicht gar beides
zuſammen eine uns Männern verſtändliche Rolle geſpielt

Aber zurück zu meinem Thema Jch benutze heute viel
fleißiger die elektriſche Straßenbahn und ſchätze mehr wie früher
ihre Vorzüge Zeiterſparnis ete p p Komiſch iſt das werden
Sie ſagen Und hinzufügen Jetzt ſoll man ſparen es iſt Krieg
Wer den Pfennig nicht ehrt iſt des Talers nicht wert Sie
können ebenſo gut zu Fuß gehen Sehr richtig Aber alle
dieſe Einwände werden hinfällig ſchmelzen wie im Frühjahr
Schnee und Eis ſieht man auf der n im Wagen
der Elektriſchen die züchtige Schaffnerin ſchalten und walten
uniformiert wie ein Mann die Mütze keck auf das eine Ohr
gedrückt fühlt man ſich gehoben und geſchoben von einer Frauen
hand die ſchon gelernt hat recht kräftig zuzufaſſen

Jn der Dort hinten rechts am letzten Schalter
Telegrammannahme ſitzt ſie meine Freundin die ſo niedlich

lächelt Anfangs habe ich jeden Tag ein paar Depeſchen bei ihr
aufgegeben einen Geburtstagsgruß an meinen Erbonkel das
Telgramm kam reichlich 8 Tage zu ſpät der Onkel hat ſich ſehr
gefreut und eine Abſagedepeſche an meine Schwiegermutter
die ſich mit Dackel Kater und Papagei zu Beſuch angeſagt hatte
Schließlich kann ich aber doch nicht jeden Tag ein Telegramm auf
geben Nun gehe ich nur noch auf die Hauptpoſt um meinen Be
darf an Briefmarken zu decken und begnüge mich mit einem langen
Seitenblick nach rechts ganz hinten nach dem letzten Schalter

Die Frau als Briefträgerin ein kulturhiſtoriſcher Augen
blick Eine Frau wird mit der gleichen liebenswürdigen Ge
wichtigkeit und einer gewiſſen Feierlichkeit in der Geſte einen
Liebesbrief überreichen genau ſo wie ſie ihn bisher entgegenge
nommen hat bei Druckſachen und Warenproben Anpreiſungen
und Rechnungen wird ſie mit einer läſſigen Handbewegung
andeuten wohin ſie meiſtens gehören nämlich in den Papierkorb
und die Rechnungen an den Mann Pſpſychologtſch betrachtet
wird dieſer Beruf Wunder wirken in der Beſchränkung der weib
lichen Neugierde

Die in Norddeutſchland kaum bekannte und wenig geachtete
Kellnerin gewinnt mehr und mehr an Anſehen Sie faßt feſten
Boden macht ſich beliebt und ſchafft ſich einen Kreis von Stamm
gäſten die aus Anhänglichkeit immer wieder zu ihr zurückkehren
Und mit liebenswürdigſtem Lächeln das dankbar und prompt
quittiert wird ſchafft die Zenzerl die Reſi und die
Mirzl neben dem Wilhelm dem Otto und dem Juſtaf

Iſt die Frau heute Buchhalterin oder Stenotypiſtin iſt ſie
Schornſteinfegerin oder Kohlenträgerin wird ſie bei der Straßen
reinigung oder bei der Güterabfertigung verwendet und darf ge
rade bei dieſen letzten eigentlich zur Frauennatur ſo gar nicht
poſſenden Arbeiten auch das notwendige Uebel den von ihr ſo ge
haßten Schmutz nicht ſcheuen ſie bleibt ſtets das Weib das der
Mann begehrt das er um ſo mehr lieben muß da er ſieht wie
willig unverdroſſen und geſchickt ſich die Frauen in alles einleben
ſich mit dem harten Muß des Krieges abfinden
Und wenn unſere Feldgrauen dann zurückkehren werden auch
ſie Neues lernen müſſen Kochen braten backen ſcheuern und
endlich auch Kinderverwahren Das iſt s was ich befürchte
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Der Jnnungsausſchuß zu Halle
hielt geſtern abend in der Gaſtwirtſchaft Schultheiß Poſtſtraße
eine Verſammlung ab die von ſämtlichen zugehörigen Jnnungen
beſchickt war Der Vorſitzende Herr Malerobermeiſter Bie
Je cker widmete dem verſtorbenen Obermeiſter der Bauinnung
Herrn Maurermeiſter Grote einen ehrenden Nachruf

Ueber den Stand der Kriegskreditkaſſe berichtete der Vor
ſitzende Nach dem Ausweis der Gewerbebank vom 12 d Mts
hat die Kriegskreditkaſſe für den kleingewerblichen Mittelſtand
37 Kredite in Höhe von 16 275 Mark bewilligt Hiervon ſind
zurückgezahlt 6 Wechſel im Betrage von 2050 Mark außerdem auf
31 Wechſel abgezahlt 2895 Mark ſo daß noch 11 330
Mark Die Kommiſſion kann nur ſolchen Leuten Darlehen ge
währen von denen anzunehmen iſt daß dieſelben das Geld auch
wieder zurückerſtatten Die Kaſſe ſei gegründet um in Not ge
ratene KleinGewerbetreibende von denen anzunehmen iſt daß
ſie nur durch die Begleiterſcheinungen des Krieges in Kreditnot
geraten ſind beizuſtehen und darüber hinwegzuhelfen Dagegen
iſt ſie nicht in der Lage Leuten die ſchon vor dem Kriege ver
ſchuldet waren alte Schulden bezahlen zu helfen damit ſie wieder
neue machen können

Ueber Schutzgemeinſchaft berichtete Herr Schneider Ehrenober
meiſter Germer daß man jetzt vor der Frage ſtehe Soll das
Jnſtitut aufgegeben werden oder weiter beſtehen bleiben Die
Sache wurde dem Vorſtand zur Entſcheidung überwieſen

Ueber einen Antrag auf Abänderung des S 573 der Reichs
zerſicherungsordnung berichtete Herr Schloſſermeiſter Schöbe
Die Angelegenheit überwies man ſchließlich dem Vorſtand zur
weiteren Veranlaſſung

Die Erweiterung des Lehrplans der hieſigen Handwerker
ſchule behandelte der Vorſitzende Jm Jntere ſe der Schule ſoll
die Ausdehnung des Unterrichts erfolgen Nach Anhörung des
neuen Leiters dieſer Schule Herrn Direktor Thierſch hat der
Schulvorſtand die bezüglichen Vorſchläge angenommen und wird
ſie auch zur Ausführung bringen Der Vorſitzende machte nähere
Mitteilungen über den Plan ſo namentlich betreffs der Maler
der kunſtgewerblichen Frauenarbeiten u a Anerkannt tüchtige
Lehrkräfte ſind hierfür bereits gewonnen Eingerichtet wird
ferner ein öffentlicher Zeichenſaal Die Veranlaſſung iſt vom
künſtleriſchen Beirat ausgegangen Der Gertraudenfriedhof iſt ein
Muſterfriedhof bei dem eine gewiſſe künſtleriſche Einheit gewahrt
werden ſoll Das iſt aber nur dann möglich wenn der Schmuck
der Gräber die Aufſtellung von Gedenkſteinen die ganze Anord
nung der Anlage nach beſtimmten Grundſätzen geleitet wird Daß
das nicht mit dem meiſt in Maſſenherſtellung entſtandenen Grab
ſchmuck möglſch iſt liege auf der Hand Nicht etwa daß ein be
ſonderer Reichtum in der Ausſchmückung erſtrebt werden ſoll
das Gegenteil ſei der Fall Gerade durch die einfache und einheit
liche Ausſtattung ſolle die Wirkung erzielt werden Der Zeichen
ſagl ſtehe jedem Handwerksmeiſter offen hier könne er ſeine Ent
würfe fertigen auch finde er hier den erforderlichen Rat Als
weitere Handwerker kommen Schloſſer und Tiſchler in Frage Es
iſt nur zu wünſchen und zu hoffen daß dieſe Einrichtung auch be
nutzt werde Nach in Berlin bei Geheimrat Matheſius einge
holter Auskunft ſtehe die Regierung all dieſen geplanten Neuein
richtungen ſympathiſch gegenüber und werde die Hälfte der ent
ftohenden Koſten gern zahlen

1 Beiblatt zu Nr 557 der Saal
W1 Auch über den Antrag auf Verlegung der Unter

richtszeit der Fortbildungsſchulen in die Abend
un den berichtete der Vorſitzende Die Klempner und Jn

ſtallateur Jnnung hatte ſ Zt den Antrag bei dem Jnnungsaus
ſchuß eingebracht dieſer hatte ihn an den Schulvorſtand mit der

itte um Berückſichtigung weitergegeben Der Beſcheid war ein
ablehnender und zwar aus techniſchen Gründen Jedoch wolle
man von Fall zu Fall entſcheiden ob es möglich iſt hier und da
eine Aenderung eintreten zu laſſen Jn der Beſprechung wurde
von verſchiedenen Meiſtern ausgeführt daß Herr Direktor Könecke
großes Entgegenkommen zeige und ſoweit es angängig ſei auch
den Wünſchen gerecht werde Ausgeführt wurde ferner daß die
Schule ihre Lehrziele zu hoch ſpanne es ſei manches nicht nötig
und für das Handwerk von geringem Jntereſſe Heiterkeit er
regte es als geſagt wurde daß ein Lehrling einen Aufſatz nieder
ſchreiben mußte in dem der Lehrling ſeinen Meiſter beim Ge
werbegericht verklagt Dergleichen ginge denn doch wohl zu weit
Der Vorſitzende riet ſich wegen Verlegung der Lehrſtunden an
den Leiter zu wenden

Der Vorſitzende berichtete weiter über die Tagung der Oſt
preußenhilfe in Halle Jn der Ausſprache wurde der allſeitige
Wunſch laut die Gelder die in Halle aufgebracht werden in
erſter Linie halliſchen Gewerbetreibenden und Handwerkern Zu
kommen zu laſſen Das habe nur auf das Städtchen BVialla
dem Patenkind der Stadt Halle bezug Man ſprach ferner den
Wunſch aus daß das Handwerk im Ausſchuß mit vertreten ſein
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Die Uhrmacher Jnnung hatte an den Jnnungsausſchuß das
Anſuchen geſtellt die Handwerkskammer zu veranlaſſen bei der zu
ſtändigen Behörde wegen Ueberlaſſung von Kriegsgefangenen für
dieſes und jenes Handwerk dem es in dieſer ſchweren Zeit an
Arbeitskräften fehlt vorſtellig zu werden Der Vorſtand wird
die Angelegenheit weiter verfolgen

2 Beethoven Trioabend
Die Erwartung die man noch dem erſten dieſer Konzerte

auf die drei ausführenden Künſtler Profeſſor Fritz von Boſe
Frau Mimi SchulzePrisca und Profeſſor Karl Piening ſetzte
ſind wohl der geſtrige Abend bewies es in keiner Weiſe ent
täuſcht worden Während den erſten Beethovenabend das Trio
EsDur aus dem Op 1 eröffnete ſpielten die Künſtler geſtern
einleitend das zweite dieſes Op 1 und trugen ſomit einer ſtiliſti
ſchen und künſtleriſchen Anordnung für ihre geplanten Dar
bietungen gebührende Rechnung

Jm Mai des Jahres 1795 war es bekanntlich als Beethoven
dieſes Op 1 veröffentlichte mit der Widmung an ſeinen kunſt
verſtändigen Gönner den Fürſten Karl Lichnowski Das GDur
Trio von Beethoven wahrſcheinlich zuerſt entworfen tritt mm
Vergleich mit ſeinem Geſchwiſterpaar in bezug auf muſikoliſchen
Gehalt und Form zurück ſeine Sprache iſt noch nicht ſo beſtimmt
das Scherzo nicht ſo abgerundet überhaupt iſt der Ausdruck nicht
immer prägnant die Spuren von einem Ringen mit der Form
werden bisweilen vernehmlich Erſt im Preſto Satz dringt Beet
boven ganz durch mit ſeiner Sprache die zwar ihre Vorbilder ver
rät aber ſchon eigene Bahnen zu wandeln weiß Jn würdiger
Weiſe ließen die Künſtler dieſen Beethoven ertönen Jhr fein
ſauberes Zuſanmmenſpiel die exakten Einſätze und doch daneben
in den gebotenen Grenzen eine durchaus individuelle Führung
der drei Jnſtrumente traten auch geſtern wieder hervor Be
ſonders in dem Largo coneſpriſſione entfalteten ſie üppige Fülle
und zarte Weichheit woran den Hauptanteil Fritz von Boſe
durch ſeine fein künſtleriſche Behandlung des Klaviervartes und
Karl Piening hatten der ſein Cello ſtark empfindend mit tiefer
Beethovenſcher Wehmut klagen ließ eine Klage die damals

1795 allerdings noch Sonnenſtrahlen eines heiteren Geſchickes
zu beſchwichtigen vermochten Die Violine der Frau Mimi
Schulze Priska rein und vollendet wohlgeſpielt trat jedoch
in manchen Stellen zu ſehr hinter den beiden anderen Jnſtru
menten zurück und geriet ſo in Gefahr die Führung zu verlieren
Als Soliſt zeigte ſich geſtern dem Konzertpublikum Prof Fritz
von Boſe mit dem Vortrag der großen Dur Sonate Op 53
Dieſe Sonate hat eine außergewöhnliche Länge ſie iſt an lebhaft
bewegten ſprunghaft dahinſtürzenden Figuren zumal im Allegro
Satz überreich es iſt Beethoven ringend mit dem Dämon Die
Eroica geht voraus in mächtigem Kampfe kämpfend und
wieder zu Boden geſchmettert aber doch noch bauend auf die
Hoffnung endlichen Sieges Scharf unterſcheidend brachte Prof
von Boſe Haupt und Nebenthemen in klarem Ausdruck ohne
die organiſche Verbindung zu zerreißen Die Ueberleitung zum
Finale leiſe dunkel ahnend dann beſtimmter erklingend arbeitete
er zu glänzender Plaſtik heraus und führte ſchließlich das Rondo
von dem ſchlichten Einſatz im pp zu der ſtrahlenden frohlockenden
Coda die Technik glänzend meiſternd bei ſtarker Verinnerlichung
empor Ein Werk des mittleren Beethoven das 2 Trio aus dem
Op 70 in EsDur der von dem Meiſter bevorzugten Tonact
bildete den Schluß dieſes 2 BeethovenAbends Tiefe Jnnigkeit
ſchlichte warme Herzenstöne das Werk iſt der jugendlichen
Erdödy verehrt klingen darin wieder welche die Künſtler in
zartem anmutigem Spiel zu den Sörern dringen ließen Der
dritte Satz ein liebliches Allegretto in inniger Liebe durchglühter
Melodle mit überaus galanten Variationen und das lebendige
Finale Alegro ſprachen beſonders an

Anhaltender warmer Beifall des ſonderbarerweiſe recht ſpär
lich erſchienenen Publikums dankte den Künſtlern für ihren ſo
ſehr genußreichen 2 Beethoven Trio Abend J

Es gibt ein Fortleben nach dem Tode,
Wiſſenſchaftlicher Vortrag von dem Vorſitzenden

des Fichtebundes in den Thaliaſälen
Bei verhältnismäßig gutbeſuchtem Hauſe führte der Redner

folgendes aus
Fichte gilt im Volke nur als der begeiſterte Vorgänger und

Vorkämpfer der nationalen Einheit Weniger bekannt 8 ſein
tiefes religiöſes Empfinden und ſein Glaube der in den Worten
zum Ausdruck kommt Für mich ſelbſt iſt die Todesſtunde die
Geburt zu einem neuen Daſein Er war ein überzeugter An
hänger und Vertreter des Unſterblichkeitsgedankens Deshalb
haben auch ſeine Anhänger in dem Fichtebunde die Propagandie
rung dieſes Gedankens und die Wiedererweckung und Unter
ſtützung unſeres religiöſen Lebens ſich zur Aufgabe gemacht

Jm erſten Teil ſeines Vortrages verſuchte der Redner Keſſe
meier eine Brücke zwiſchen den Lehren der Religion und der
Wiſſenſchaft zu ſchlagen und nachzuweiſen daß zwiſchen Natur und
Unſterblichkeit kein Widerſpruch beſtehe Nach dem von Robert
Mayer aufgeſtellten Geſetz über die Erhaltung der Kraft iſt die
Kraft unzerſtörbar und unvernichtbar Und wenn dieſes Geſetz
für die Natur alſo die niedere Form gilt warum denn nicht in
weit höherem Maße für unſer geiſtiges und ſeeliſches Leben Die
tiefere Betrachtung des menſchlichen Weſens lehrt uns daß das
was wir als Geiſt bezeichnen nicht durch den Körper hervor
gebracht iſt ſondern daß der Körver lediglich ein Werkzeug des
Geiſtes iſt Unſer Geiſt ruht nimmer Auch der Schlaf ſchließt
das Sehen nicht aus im Gegenteil das Sehen des Geiſtes wird
erſt durch ihn und die Ausſchaltung des Sehvermögens möglich
und in den Träumen werden uns häuf g Offenbarungen zuteil
Außer unſerem ſinnlichen Bewußtſein gibt es ein außerſinnliches
nicht zu verwechſeln mit dem Spiritismus den ich nicht anerkenne
Die Träume ermöglichen uns das Sehen in de räumliche und das
Sehen in die zeitliche Ferne alſo in die Zukunft Gegen die alte
materialiſtiſche Auffaſſung über das Weſen des Geiſtes iſt Stel
lung zu nehmen Seele und Geiſt ſind ein Begriff ſie ſind das
denkende Jch der Geiſt iſt das belebende Element des Körpers
und das Gedächtnis eine Funktion unſeres Geiſtes Wir nehmen
die Veränderungen unſeres Körpers durch Zeit und Jahre ſelbſt

e Zeitung So
e e

untag 28 November 1915

ne22 dwahr und wir haben deshalb in uns eine Kraft die an de
Veränderung unſeres Körvers keinen Teil hat Das Gewiſſen iſt
kein Reſultat der Erziehung ſondern es iſt die göttliche Sejte inder Weſeltett des Menſchen das ſchon Kant zu ſeinem bekannten

tlaſſiſchen Ausſpruch veranlaßte Alle dieſe Gedanken und Mo
mente ſind die Unterlagen des Auferſtehungsglaubens zu dem ich
mich bekenne Die Frage Was iſt der Tod iſt dadurch zu be
antworten daß er gewiſſermaßen das Zerſchlagen des Spiegels
das Aufgeben der Larve iſt er iſt ein Zurücktreten des belebenden
deſeelenden göttlichen Elements in unsba In welcher Geſtalt leben wir fort Die Wiſſenſchaft zerlegt

die Materie in großſtoffliche und feinſtoffliche Formen letztere ſind
nicht greifbar Die grobſtoffliche Form iſt das dienende Element
der feinſtofflichen Wird uns der Körper genommen dann tritt
ſein Jnneres zutage und wir leben in nicht ſichtbarer feinſtoff
licher Geſtalt fort Die geiſtigen Eigenſchaften und Anlagen in
uns Menſchen führen zu einer göttlichen Geſtalt die die Möglich
keit des Wiedererkennens zuläßt Wir leben dort nicht als
Schemen ſondern in einer Geſtalt weiter und die Bande der Liebe
werden durch den Tod nicht zerſtört

Unſere Geiſtesheroen ſtimmen darin überein daß es ein Fort
leben nach dem Tode gibt Fichte Goethe Schiller Schopenhauer
Giordano Bruno haben Zeugnis dafür abgegeben daß der Geiſt
mit ſeinem Denken Fühlen und Wollen unſterblich iſt Goethes
Wort Zu neuen Afern führt ein neuer Tag ſoll uns ein pro
phetiſcher Hinweis ſein

Während der Redner in dieſem erſten Teil ſeines Vortrages
in etwa 1Bſtündigen Ausführungen den wiſſenſchaftlichen Beweis
für ſeine Auffaſſung zu geben verſuchte wandte er ſich im zweiten
Teile an das Gemüt der Zuhörer Ein zweiter Abend behandelte
durch den gleichen Redner das Thema Wie meiſtere ich mein

Schickſal E StKeine Weihnachtskuchen im Bereich des 4 Armeekorps
Von amtlicher Stelle wird uns geſchrieben Die Vorräte an

Butter und Fett die in Deutſchland erzeugt werden reichen zwar
hin um den notwendigen Bedarf der Bevölkerung an Butter und
Fett zu decken Mit den vorhandenen Vorräten muß immerhin
ſparſam umgegangen werden damit ein Mangel an Butter und
Fett vermieden wird Ein beſonders ſtarker Fettverbrauch vflegt
erfahrungsgemäß zur Weihnachtszeit zur Herſtellung von Kuchen
und Stollen ſtattzufinden Vielfach werden ſogar für die Weih
nachtsbäckerei beſondere Vorräte an Butter und Fett aufgeſammelt
Ein ſolcher Fett und Butterverbrauch liegt keineswegs im Jn
tereſſe einer gleichmäß gen und geſicherten Verſorgung der Be
rölkerung mit Fett Deshalb iſt auf Anordnung des General
lommandos im 4 Armeekorps überall die Herſtellung von Kuchen
Stollen und Napfkuchen aus Hefenteig verboten worden Dies
Verbot gilt auch für die Haushaltungen

Jm vaterländiſchen Jntereſſe wird die Bevölkerung auf den
Genuß der hergebrachten Weihnachtsſtollen und Weihnachtskuchen
beſonders dann gern und willig verzichten wenn ſie ſich bewußt
ſt damit zur Sicherung unſerer Volksernährung und zum Schei
tern der Aushungerungspläne unſerer Feinde beizutragen

Eiſernes Kreuz
Der Leutnant der Landw Kaufmann Carl Stettin hier

Magdeburger Straße 12 in Firma Seiffert u Kloſe iſt im Weſten
mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden

Adventsglocken läuten heute ins Land dem Friedensfürſten
zum Gruß der alle Welt mit ſeiner Himmelsbotſchaft beglücken
will Jn Kampfeslärm und Kriegsgetümmel miſcht ſich auch dies
mal ihr Ruf Europa ſtarrt in Waffen und Blut koſtbares Blut
tränkt immer noch gierig die Erde Aber dennoch wollen wir
gläubig in Zuverſicht der frohen Botſchaft lauſchen und unſere
Herzen öffnen daß die Adventszeit uns innerlich frei und ſtark
mache die ſchöne Adventszeit die da kündet Sieg und Vollen
dung

Der bisherige Kommandeur der ſiellv 16 JnfanterieBrigade
Generalmajor v Heynitz iſt in gleicher Eigenſchaft zur ſtellv
15 Jnfanterie Brigade nach Halle verſetzt Zu
ſeinem Nachfolger ift der bisherige Kommandeur der aktiven 16
Jnfanterie Brigade Oberſt v Zehmen im Frieden Kommandeur
des Jnfanterie Regiments Nr 72 in Torgau unter Beförderung
zum Generalmajor ernannt worden

Neue Verdeutſchungen bei der Reichspoſt Der Erſatz der
Fremdwörter durch deutſche iſt von der Reichsdoſt wohl zuerſt von
allen Behörden unternommen worden Neuerdings hat die Voſt
verwaltung die Poſtpaketadreſſe durch Paketkarte erſetzt An
Stelle von Notadreſſen bt es jetzt nur noch Notraketkarten Der
frühere Adreſſenabſchnitt heißt jetzt Abſchnitt Es heißt auch nicht
mehr der Frankovermerk ſondern der Freivermerk Die frühere
Akzepteinholung iſt durch Annahmeeinholung erſetzt worden An
Stelle von Wechſelakzept ſagt man jetzt Wechſelannahme Statt
eines Protokolls wird eine Verhandlung aufgenommen

Zur Verbeſſerung des Poſtverkehrs mit Gefangenen in Si
birien Die Hilfe für kriegsgefangene Deutſche hat mit dem Mos
kauer Hilfskomitee Kopenhagen Moskau eine Vereinbarung ge
troffen wonach das letztere übernimmt Nachrichten auf demſelben
bevorzugten Wege zu befördern der ihm von der ruſſiſchen Regie
rung für die Sendungen an die ruſſiſchen Gefangenen in Deutſch
land zugeſtanden worden iſt Die Hilfe gibt zu dieſem Zweck
Poſtkarten heraus die mit Vordruck für die Adreſſe der Gefangenen
und zur weiteren Sicherheit und ſchnelleren Beförderung mit dem
Roten Kreuz Zeichen verſehen ſind Die Sendung dieſer Karten
darf nur von den Vereinen der Hilfe ſelbſt erfolgen und ferner
ſoll um eine allzu große Belaſtung des Moskauer Hilfskomitees
zu vermeiden den Angehörigen eines Gefangenen wöchentlich nur
eine ſolche Karte zur Verfügung geſtellt werden Wer alſo Ge
fangene in Rußland hat deren Lager ihm zwar bekannt iſt mit
denen er aber trotzdem noch nicht in Verbindung treten konnte
möge ſich mit dem Geſuch um Abgabe einer ſolchen Poſtkarte an
die Hilfe für kriegsgefangene Deutſche Magdeburg Altes Rat
haus Eingang Johannes Kirchhof, wenden Die Karten müſſen
ausgefüllt und dann in einem Briefumſchlag an die vHilfe nach
Magdeburg zurückgeſandt werden Die Weiterbeförderung wird
dann von der Hilfe aus in die Hand genommen

Die Viehzählung Am 1 Dezember findet wie wir ſchon
kurz berichteten im Deutſchen Reiche die planmäßige Viehzählung
ſtatt Sie erſtreckt ſich auf Pferde Rindvieh Schafe Schweine
und Ziegen Militärpferde werden nicht gezählt Ueber die in
den Zählbezirksliſten enthaltenen Nachrichten wird das Amtsge
heimnis gewahrt Es wird noch beſonders bemerkt daß die Zäh
lung keinerlei Steuerzwecken dient ſondern lediglich amtliche ſta
tiſtiſche Zwecke im Auge hat

Eine neue Vibel als Soldatenbibel herausgegeben vom
Evangeliſchen Bund Goethe hat einmal geſagt Jch für
meine Perſon halte die B bel lieb und wert denn faſt ihr allein
war ich meine ſittliche Bildung ſchuldig Die Bibel iſt ein ewig
wirkſames Buch im ganzen iſt es ſehr würdig und im einzelnen
ſehr anwendbar Dieſe letztere Wahrheit vor allem von der
Anwendbarkeit der Bibel haben unſere Feldgrauen ervprobt
und in zahlreichen Feldbriefen wird uns davon immer wieder
rührende ergreifende Kunde Aber bisher gab es ein ſchwer zu
überwindendes Hindernis Die Bibel in ihrem ganzen Umfang
läßt ſich nicht mit hinaus ins Feld nehmen und man muß ſchon
ſehr gut in ſhr bewandert ſein wenn man für all die Stim
mungen und Wünſche der Stunde die ſchweren Fragen des Tages
und die laſtenden Gedanken des Nachts das richtige helfende Wort
in der Bibel ſchnell finden will Viel Zeit zum Suchen iſt nicht

Das Bedüxfnis eine Bibelauswahl herznuſtellen iſtim Kriege

e
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Nun wird ihm in vorbildlicher Weiſe in einer Soldatenbibel die

der Evangeliſche Bund zu dem billigen Preiſe von 1,20 Mk und
in dem Format des kleinen Reuen Teſtaments herausgegeben hat
Rechnung getragen Generalſuvperintendent H Schöttler in
Königsberg Oſtpreußen hat die Auswahl getroffen und ihr den
wrekfenden und treffenden Titel Schwert des Geiſtes gegeben Sie iſt allen deutſchen Skreitern zu Kampf und Sieg
gewidmet und enthält gerade die Abſchnitte der Bibel die im be
ſonderen ſich für die Kriegszeit eignen Die Verseinteilung die
den Gedankengang nur zu oft unterbricht iſt erſetzt worden durch
eine größere Zuſammenfaſſung zu ſelbſtänd gen Teilen die wieder
durch Ueberſchriften für den Leſer eine praktiſche und ſchnelle Be
nutzung ermöglichen Der Druck des Werkes iſt ſehr deutlich Die
Verwendung guten ſehr dünnen Papiers das doch den Druck
nicht durch ſcheinen läßt hat es ermöglſcht das Ganze trotz ſeines
großen Umfanges ſo handlich zu geſtalten daß es im Format der
gewöhnlichen Ausgabe des Neuen Teſtaments mit biegſamem
Einband nicht d iſt als 10 Millimeter Auch einen beeren
Einband in Leder und Kunſtleder zu Geichenkzwecken liefert die
Verlagsanſtalt Möchten unter den Liebesgaben zu Weihnachten
recht viele Schwerter des Geiſtes ſein und möchte auch ſonſt
im deutſchen Vaterland der Schöttlerſche Bibelaguszug eine weitere
Verbreitung finden Kraft Sieg Leben ſtrömt aus dieſer einen
Quelle der alten Bibel mit der unſere Väter einſt die Schlachten
ſchlugen und die auch unſerem Volke in ſeinen ſchweren Gegen

und Zukunftsaufgaben unberechenbaren Segen bringen
ann

Lichtbildervortrag Mit 500 Mann Erſatz zur Front nachdem Oſten über dieſes Thema wird am Mittwoch den 1 Dezbr
abends 826 Uhr in den Thaliafeſtſälen der Hauptmann d L
Proeßdorf vom Erſatz Batalllon des Landwehr Jnfanterie
Regiments Nr 36 zugunſten des Roten Kreuzes in Halle einen
Vortrag mit ca 100 Lichthildern halten Mit dem Erſatztransvort
des Hauptmanns Proeßdorf gingen am 27 September viele Hal
lenſer ins Feld und daher dürfte der Vortrag insbe ondere für
deren Angehörige viel Jntereſſantes bringen Das Nähere iſt aus
dem in heutiger Nummer enthaltenen Jnſerat erſichtlich

Straffkammer
Halle den 26 November

Eine undankbare Perſon
Die unverehelichte Neuhold aus Stendal iſt ſchon häufig

wegen Betrugs und Diebſtahls vorbeſtraft Sie kam im Juni
d Js mit einem Liebhaber den ſie erſt kurze Zeit vorher kennen
gelernt hatte nach Halle

Einem Dienſtmädchen das ſie aus Mitle d zu ſich aufnahm
ſtahl ſie dann eine Uhr mit Kette einige Armbänder Ringe und
ſonſtige Schmuckgegenſtände Dann verſchwand ſie Um eine
weitere Unterkunft zu finden mietete ſie ſich bei einer Witwe ein
Dieſer ſpiegelte ſie vor daß ihr Bräutigam ein Zahlmeiſter bei
der Artillerie bald ins Feld käme und ſie ſo lange hier wohnen
möchte Jhr Bräutigam werde alles bezahlen Der gutgläubigen
Frau borgte ſie dann unter weiteren Vorſpiegelungen eine Mark
ab Als ſie eines Tages in Halle ſpazieren ging war ſie un
vorſichtig genug den geſtohlenen Schmuck offen zu tragen Ver
wandte des beſtohlenen Dienſtmädchens erkannten ihn und nahmen
ihn der Dieb n ab Sie kehrte daraufhin nicht nach ihrer Wohnung
zurück ſondern begab ſich nach Stendal Weil ſie hier neue Be
trügereien verübte wurde ſie feſtgenommen und zu einem Jahre
Gefängnis verurteilt Dadurch kamen auch ihre halliſchen Schand
taten heraus und fie mußte ſich jetzt wegen Diebſtahls und Be
trugs in 2 Fällen im Rückfalle verantworten

Jm Rückfall
Die Frauen Lärm Stieler und Brummer aus Gräfenhainichen

hatten ſich wegen Rückfalldiebſtahles zu verantworten De
Frauen haben von einigen im Felde ſtehenden Obſtbäumen gegen
zwei Zentner Aepfel entwendet Frau Lärm iſt ſchon neunmal
vorbeſtraft darunter mit vier Jahren Zuchthaus Die beiden
anderen Frauen ſind vier und dreimal vorbeſtraft Sie wollen
alle nicht mehr mehr imſtande geweſen ſein ſich Zubrot zu ver
ſchaffen Der Mann der Frau Br ſteht außerdem im Felde
Die Frauen haben wie das in manchen Kreiſen üblich den Nah
rungsmitteldiebſtahl nicht als allzu große Sünde betrachtet Eine
Uebertretung des Feld und Forſtvolizeigeſetzes lag anſcheinend
nicht vor weil die Aepfel einen Wert über 10 Mark darſtellten
Natürlich kam auf eine Frau immer nur der dritte Teil

Der Staatsanwalt beantragte gegen Frau Lärm ein Jahr
ſechs Monate Gefängnis gegen die beiden anderen Frauen ein
Jahr Gefängnis

Das Gericht billigte den Angeklagten die ſonſt ins Zuchthaus
hätten wandern müſſen mildernde Umſtände zu und verurteilte
Frau Lärm zu einem Jahre Gefängnis Frau Stieler
zu ſechs Monaten und Frau Brummer zu vier Monaten
Gefängnis Die Eigentümer müßten jetzt vor dem Ueberhand
nehmen ſolcher Diebſtähle energiſch geſchützt werden

Schöffen gericht

Halle 25 November
Ein Rohling

Der Geſchirrführer Sucherd aus Schlettau hatte ſich an einer
offenen Tür des Arbeiters Gr geſtoßen mit dem er im gleichen
Hauſe wohnte Es war ſchon etwas dunkel und er hatte die Tür
nicht geſehen Hierüber geriet er ſo in Wut daß er dem Gr auf
lauerte Als dieſer ſein auf dem gleichen Flur gelegenes Schlaf
gemach betreten wollte erhielt er einen kräftigen Schlag ins Ge
ſicht Das war dem S noch nicht genug Er riß die Schlafkammer
tür des Gr gewaltſam auf und ſchlug mit einem Knüppel den
Gr ſo auf den Kopf daß dieſer zuſammenbrach und eine Woche
lang arbeitsunfähig war Sucherd hatte ſich jetzt wegen Haus
friedensbruchs und ſchwerer Körperverletzung zu verantworten
Ein Hausfriedensbruch konnte ihm nicht nachgewieſen werden
Wegen der überaus rohen Tat erhielt er einen Monat Ge
fängni Nur ſeiner Unbeſcholtenheit hat er es zu verdanken
daß er in keine höhere Strafe genommen wurde

Ccc d
Kaufmannsgericht

Halle 25 November
Ein annehmbarer Vergleich

Der Reiſende B klagte gegen die Firma L auf Zahlung von
1200 Mark B war mit im Felde geweſen und untauglich ge
worden Er wurde wieder eingeſtellt durfte dann aber nur auf
Anfrage reſſen und dies geſchah im letzten Vierteljahr ſeiner
Anſtellung nur 16mal Er fühlte ſich daher in ſeinem Einkommen
um Proviſion und Mundſpeſen in oben erwähnter Höhe geſchädigt
und behauptete daß er keinen Reiſendenooſten mehr gehabt habe
Die beklagte Firma hingegen behauptete daß ſie laut Vertrag
den Reiſenden reiſen laſſen könne wann ſie wolle Nach langem

n u n auf 600 Mark da erzugeben mußte ſeine Forderung zu hoch geſchraubt zu haben
Schließlich einigten ſich die Parteien auf einen Vergleich von
400 Mark

Der S 63 des Handelsgeſetzbuches
Die Firma Sch hatte einer ihrer Verkäuferinnen zum 1 dMts gekündigt Z wurde krank und die Firma entzog ihr

für dieſe Zeit den Gehalt etwa 55 Mark Die Angeſtellte klagte
Die Firma beantragte Abweiſung der Klage da die Kläger n
nicht krank geweſen ſei ſie hätte ſich nur krank geſtellt Es war
deshalb Vertagung erfolgt um feſtzuſtellen ob die Klägerin
krank war Dieſe Feſtſtellung fiel zugunſten der Klägerin aus
und ſie erhielt durch Anerkennungsurteil Reſtgebalt
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Schmiergelderangebot bei einer Heereslieferung

sk Leipzig 26 Nov Nachdr verb Wegen verſuchter Be
ſtechung und Beamtenbeleidigung hat das Landgericht Ber
lin III am 13 An 1915 den Zivilingenteur Georg Greifelt
zu drei Monaten Gefängnis verurte lt Der Angeklagte hatte
als Angeſtellter der Maſchinenbaufabrik Köllmann G m b H in
Barmen Sangerfeld eine Maſchinenlieferung an eine ſtaatliche
Waffenfabrik in Spandau auszuführen Die Abnahme der Liefe
rung überwachte als Staatskommiſſar der Prof Dr Schleſinger
von der Techniſchen Hochſchule zu Charlottenburg Um ſich weiter
de Lieferungen für die Waffenfahbrik zu ſichern machte Greifelt
dem Staatskommiſſar ein Schmiergelderangebot indem er ihm
Gew nnprozente zuſicherte wenn Schleſinger weitere Maſchinen
lieferungen wiederum der Köllmannſchen Fabrik zuwende Durch
die Zumutung als Entgelt für eine Pflichtwidrigkeit Schm er
gelder anzunehmen hat Greifelt die Ehre des Staatskommiſſars
ſchwer verletzt Die Strafkammer erblickte hierin eine belei
digende Unverſchämtheit de ihresgleichen ſucht Eine
Beamtenbeſtechung iſt darin zu erblicken daß Greifelt den Staats
kommiſſar der als Zivilbeamter der Heeresverwaltung ein Mit
glied der a Macht war durch Verſprechen von Vor
teilen zu einer Verletzung der Amtspflicht zu verleiten geſucht hat

Die Rev ſion Greifelts wurde jetzt vom Reichs gericht
als unbegründet verworfen Aktenzeichen 2 D 684,/15

Kirchliche Vereine

Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag ab 8 Uhr Verſ
im Sitzungszimmer A d Marienkirche 3 Donnerstag fällt das
Turnen aus Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr jüngere
Abt Donnerstag ab 8 Uhr ält Abt Verſ im Konf Zimmer
An der Marienkirche 1 Miſſions Nähverein Mittwoch ab
8 Uhr im Sttzungszimmer Eingang An der Marienkirche
Ev Mädchenverein Sonntag ab 8 Uhr Sophienſtr 6 Martha
haus

Ulrichsgemeinde Ep Männer
Cbarlottenſtr 15 Sonntag ab 8 Uhr
Avpteil Mittwoch ab s Uhr jüng Abt 9 e Uhr Bibelſtunde
Sreitag abend Uhr Sangesabterlung Paſtor Richter

Evangel Jungfrauenverein an St Ulrich Montag von 5 biz
7 Uhr Kl Märkerſtr 1 Paſtor Richter Kirchengeſangverein
Ulriczanga Montag ab 8 Uhr Alte Promenade 6 Reichshof
Paſtor Richter Miſſionsverein Freitag nachm 3 Uhr Franckeſtraße 1 ter Richter Franck Jünglingsverein Sonntag
nachm 3 Uhr Turnſpiele Sandanger Ab 72 Uhr Verſamml
Charlottenſtraße 19 Sonnabend abend 8 Uhr Turnabteil
Turnhalle des Ref Realgymnaſtiums in der Frieſenſtraße und
Dienstag ab 84 Uhr Sangesabt Charlottenſtr 19 P Heintke

Evangel Jungfrauenverein Montag abend 8 Uhr Kleine
Märkerſtraße 1 Paſtor Heintke Jugendverein im Oſtbezirk
Sonntag von 7 bis 9 Uhr Freiimfelderſtraße 118 Junger
Mädchenverein im Oſtbeztirkt Montag von s Uhr ab Freiim
felderſtr 118 Guſtav Adolf Frauen Rähverein Dienstag
nachm 3 Uhr Martinsberg 21

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 714 Uhr und Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtt 12 Jungfrauenperein ältere Abt
Sonntag Teilnahme am Gemeindeabend jüng Abt Sonntag
v 10 Uhr Kl Klausſtr 12 Bibel und Schriftenverein
Dienstag ab 86 Uhr Kl Klausſtr 12 Domkirchenchor
Freitag ab s Uhr Uebungsſtunde Kl Klausſtr 12 Sonntag
den 28 Nov hält die Domgemeinde einen Miſſionsge
meindeabend im Gemeindehaus Kl Klausſtr 12 auf dem
D Nottrott den Hauptvortrag halten wird Alle Gemeinde
glieder beſonders die Mitglieder des Miſſionsnähvereins mit
ihren Familien ſind herzlich eingeladen

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Verſammlung
in der Herberge zur Heimat Jungirauenverein Dienstag
ab s Uhr Verſammlung in der Herberge zur Hermat Mauer

ünglings und Jugendverein
Dienstag ab 8 Uhr äkt

ſtraße 7 Frauenverein Mittwoch ab 8 Uhr Rähſtunde in
der Obecrpfarre

Georgeigerneinde Kirchenchor Dienstag ab 10 Uhr im Ge
meindehaus Kriegsnähver Donnerstag 8 Uhr im Pfarrhaus

Flickſchule j Konfirmanden Mittwoch 2 4 Uhr im Pfarr
haus II Mittwoch 22 4 Uhr im Gemeindebaus EKvangel
Verein junger Männer Paſtor Gallert Sonntag ab 74 Uhr
im Gemeindehaus Jungfrauenverein In II Paſtor Witte

Sonntag nachm 4 Uhr im Gemeindehaus II Sonntag ab
8 Uhr im Pfarrhaus Verſammlung konfirmierter junger
Mädchen Paſtor Hellmann Donnerstag ab 8 Uhr im Ge
meindehaus Kriegs NRähverein der Franckeſchen Stiftungen
Jeden 2 Donnerstag im Monat von 4 Uhr Armen Näh
verein der Franckeſchen Stiftungen Jeden letzten Donnerstag
im Monat von 244 Uhr

Johannesgemneinde Paſtor Faßmer Verſammlungsräume Rud
Hanymſtr 37 Jugendbund Abt jung Männer Sonntag nachm
4 Uhr Jugendbundſtunde Abt jung Mädchen Donnerstag ab
84 Uhr Jügendbundſtunde Paſtor Butz Verſammlungsräume
Merſeburger Straße 153 Eingang Pfännerhöhe Sonntag nach
mittag 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag abend s Ulht
Jünglingsverein Geſangverein der Johannesgemeinde
Montag ab 84 Uhr Uebungsſtunde Merſeburger Straße 10
Frauenhilfsverein der Johannesgemeinde Mittwoch nachm
324 Uhr Verſammlung Lindenſtr 78 l Paſtor Butz

Neumoeorktgemeinde Laurentius und Stephanus Jungfrauen
verein jüng Abt Sonntag abend 7 Uhr Breiteſtr 29
Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr im Gemeindehaus Paſtor
Dr Hagemeyer Montag ab 84 Uhr Uebungen des Bläſer
chors Breiteſtr 29 Donnerstag ab 82 Uhr Turnabteilung
in der Turnhalle des Stadtgymnaſiums Freitag ab 8 Uhr
Knabenabteilung

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Uhr Paſtor von
Broecker Mittwoch ab 824 Uhr Turnen in der Turnhalle des
Stadtgymnaſiums Jünglingsverein Sonntag ab 75 Uhr
Paſtor Hoberland Donnerstag ob 84 Uhr Bibelſtunde

Jungfrauenverein I Sonntag ab 8 Uhr II Montag ab
718 Uhr Kriegsarbeitsſtunde Donnerstag nachm 244 bis
e r Blaues Kreuz Sonnabend ab 88 Uhr Diakon

eubel
Sartholomäusgemeinde Evangel Männer u Jünglingsverein

Sonntag ab 9 Uhr jüng Abt 10 Uhr ält Abt Mittwoch
ab 8 Uhr Verfammlung beide Abt Peſtalozziſtr 4 Ev
Frauen und Jungfrauenverein St Barthozowäus Sonntag
ab Uhr Verſammlung Donnerstar ab 48 Uhr Leſeabend
Peſta ozziſtr 4 Eoingel Frauen und Jungfrauenverein
St Petrus Montag ab 8 Uhr Verſammlung Nähverein

Montag nachm 144 Uhr im 2 Pfarrhaus Friedenſtr 35
Vaptiſtengemeinde Männer u Jünglingsverein Sonntag ab

72 Uhr Vereinsſtunde Jungfrauenverein Sonntag ab
7 Uhr Vereinsſtunde

Halle Trotha Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr Verſamml
im Pfarcrhaus

Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4 Sonntag ab 86 Uhr Vor
trag Redner Herr Seminaroberlehrer Winkler aus
Oels in Schleſien Sonntag nachmittag 5 Uhr Ver
ein junger Mädchen Dienstag abend s Uhr Brbelſtunde
Mittwoch abend Uhr Chriſtlicher Verein junger Mädchen
Freitag abend 314 Uhr allgemeine Kriegsbetſtunde Sonnabeno
ab 8 Uhr Familienblaufreuzverſammlungen Weidenplan 4
Glauchaerſtr 73 Hohenzollernſtr 11 Schmiedſtr 21 dasſelbe
Freitags Peſtalozziſtr 4 Filiale Schmiedſtraße 21
Donnerstag ab 8 Uhr Bibelſtunde Böllberg bei Wirt
Leonhardt Donnerstag ab 84 Uhr Bibelſtunde

Bund Halliſcher Gemeirnſchaften
1 Domgemeinſchaft Kl Klausſtr 12 Dienstag ab 8bibliſche Beſprechung 5 2 ubr

2 Gemeinſchaft der Johannesgeme nde Rud Haymſtr 377
Sonntag ab 88 Uhr allgemeine Gemeinſchaftsſtunde
abend 8 Uhr für Männer Dienstag nachm 338 Uhr für Frauen

Montag I

Paulusgemeinſchaft Hohenzollernſtr 11 Dienstag abend
824 Uhr Gemeinſchaftsſtunde

4 Gemeinſchaft der Evangel Stadtmiſſion Weidenplan 4
Dienstag ab 84 Uhr Bibelſtunde mit Beſprechung

Er

Provinzial Nachrichten
9 Aus dem Saalkreiſe 27 Nov Sauerkraut gehdrt

beſonders während des Winters zu den Nationalgerichten auf dem
Lande denn in faſt keinem Haushalte fehlt es Meiſt werden noch
um die ietzige Zeit die geernteten und ausgeſuchten Weißkohl
b t beſonders dazu eingerichteten Eiſen geſchnitten in

großen I und Fäſſern mit den gehör gen Zutaten an Salz
Dill oder Kümmel feſt eingeſtampft und als Dauerware vräpa
riert Jn dieem Jahre waren aber auch die im Preiſe
geſtiegen während ſonſt der Zentner mit 1 bis 2 Mark bezahlt
wird je nach den Ernteergebniſſen koſtete er dieſes Jahr direkt
vom Erbauer 1,50 und auch 5 Mark

I Döllnitz 27 Nov Der Verwundetenbeſuch des
Reſervelazaretts Kronprinz aus Holle am ver
gangenen Mittwoch der auf Eſnladung der Gemeinde geſchah
geſtaltete ſich zu einer erhebenden Feiter Jn Wagen wurden die
55 Teilnehmer von Ammendorf abgeholt und rückten mit Muſik
nach dem Gaſthofe des Herrn Schulze zum Goldenen Stern
Herr Rektor Selle begrüßte unter zahlreicher Beteiligung der
Ortsbewohner die Erichienenen zu denen auch noch hieſige Ver
wundete und Urlauber zählten mit herzlichen Worten Während
der Bewirtung mit Kaffee und Kuchen würzten Geſänge von
Liedern der Schulkinder unter der Leitung des Herrn Rektors
Selle und Lehrers Lauche de Feier Deklamatoriſche Vorträge
von Kindern ein Quartett unter kundiger Leitung des Herrn
Lehrers Döring aus Collenbey ein Damenreigen ſowie die Vor
führung eines Theaterſtückes und eine Anſprache des Brauerei
vertreters Hermann Zehler gaben dem Ganzen ein ſtimmungs
volles Gepräge Ein ſchmackhaft zubereitetes Mahl gereicht von
Mitgl edern des Frauenvereins geſpendeter Goſentrunk des Herrn
Rittergutsbeſitzers Goedecke und Freibier labten die Teilnehmer
Dankesworte ernſten und heiteren Jnhalts der Beteiligten ſchloſſen
ſich an

Emsdorf b Landsberg 27 Nov Ein Familiendrama
ſpielte ſich geſtern in der ſechſten Morgenſtunde ab Hier hat der
Sattlermeiſter Jacob ſeine beiden Kinder im Alter von 13 und
8 Jahren ermordet indem er ihnen die Kehle durchſchnitt Das
Gleiche verſuchte er bei ſeiner 22jährigen Tochter es gelang ihm
aber nicht Nach der Tat hat Jacob das Wohnhaus angezündet
und i erhängt Die 22jährige Tochter wurde von den Löſch
mannſchaften auf dem Boden wohin ſie wahrſcheinlich geflüchtet
iſt im halbverbrannten Zuſtande aufgefunden ſie wurde der hal
liſchen Klinik zugeführt J war vor kurzem aus dem Gefängnis
in dem er eine 10tägige Strafe wegen Getreide Aneignung ver
büßt hatte entlaſſen worden Scheinbar hängt die Tat mit deeſem
Begebnis zuſammen

Delitzſch 27 Nov Der Höchſtpreis für ein Liter
Vollmilch iſt im Kreiſe Delitzſch auf 22 Pfg feſtgeſetzt

Eislehen 26 Nov Rumäniſches Mal Das Tgbl
ſchreibt Dringender Not gehorchend hat die hieſige Aktien
brauerei zu einem Aushilfsmittel greifen müſſen das bezgl der
Herſtellungskoſten des Bieres ein ſchweres Opfer bedeutet Der
Mangel an Gerſte verurſacht den Mälzereien wie den Brauereien
croße Sorgen Um den Betr eb aufrecht erhalten und die Kund
ſchaft weiter bedienen zu können hat ſich die Leitung entſchloſſen
rumäniſches Malz kommen zu laſſen Dieſes wird heute ausge
laden und ſoll von guter Beſchaffenheit ſein

Querfurt 26 Nov Verbotene Preistreiberei
Ein Landwirt in Barnſtädt der im ganzen Dorfe bekannt iſt die
beſte Heuernte in dieſem Jahre gehabt zu haben ſollte an einen
Pferdehalter einige Zentner Heu abgeben Geboten waren ihm
7 Mark für den Zentner Der Landwirt war jedoch mit dieſem
Angebot nicht zufrieden Wenn er 10 Mark für den Zentner Heu
erhalte wolle er welches verkaufen We jetzt verlautet ſoll die
Heeresverwaltung den ganzen Heubeſtand für ſich in Anſpruch ge
nommen und als Preis 5 Mark für den Zentner gezahlt haben
Die Strafe war gerecht aber lange nicht hoch genug

Sangerhauſen 26 November Stadtratswah l
Jn der geſtrigen Stadtverordnetenſitzung wurde anſtelle des
verſtorbenen Stadtrats Sanitätsrat Dr Seyffert der Stadt
verordnete Juſtizrat Friedrich einſtimmig zum beſoldeten
Stadtrat ernannt

Nordhauſen 26 Novbr Von den Ausbrechern
aus dem Polizeigefängnis hat ſich der aus Katzhütte ſtam
mende Schönheide im Amtsgericht Ellrich freiwillig geſtellt
Von ſeinem Spießgeſellen Georg Schmidt iſt bis jetzt noch
keine Kunde eingetroffen

Eiſenberg 25 Nov Verlegung der fleiſchloſen
Tag Das Herzogl Miniſterium hat genehmigt daß für
unſere Stadt die fleiſchloſen Tage auf Montag und Donnerstag
verlegt werden Damit wird ſich die bereits beſchloſſene Ver
legung der Wochenmarktstage erübriger Auf Dienstag und Frei
tag fallen die fleiſchloſen Tage für die Gaſtwirtſchaften
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Magdeburg 25 Nov Verhaftung eines Juwelen
otebes Die Polizei verhaftete geſtern einen fremden Mann,
der wertvolle Schmuckſachen zu verkaufen ſuchte Der Mann
nannte ſich Likinſkti und fübrte auch auf dieſen Namen lautende
Legitimationsvapiere bei ſich Durch das Verbrecheralbum konnte
gald feſtgeſtellt werden daß der Verhaftete identiſch iſt mit dem
im Jahre 1884 in Staßfurt geborenen Schmied Auguſt Gräfe
Jn ſeinem Beſitz fanden ſich Schmuckſachen im Werte von über
1000 Mark vor Dieſe hat er nach ſeinem eigenen Geſtändnis in
BVrandenburg a wo er ſeine letzte Straſe verbüßte aus einer
Privatwohnung geſtohlen

J

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein mutiger Profeſſor

TB Kopenhagen 25 Nov Wie RNational Tidende
meldet iſt der bekannte franzöſiſche Chirurg Doyen bei einem
Vortrag in der Sorbonne ausgepfiffen worden weil erausführte in Frankreich würden wiſſenſchaſtliche Profeſſoren aus
ſchließlich unter dem Geſichtsw nkel des volitiſchen Günſtlings
weſens ernannt Wenn ein großer internationaler Kongreß ab
gehalten würde ſende die Regierung nur derartige Wiſſenſchaftler
Das geſchehe heute wie vor Kriegsausbruch Als Virchow fuhr
der Redner fort der der Vertreter der deutſchen Wiſſenſchaft war
das Wort ergriff war der Saal noch voller als derjenige der
mich heute anhört während nicht 10 Perſonen anweſend waren
den franzöſiſchen Wiſſenſchaftler anzuhören und das war berech
tigt denn die Männer die Frankreich als Wiſſenſchaftler ausruft
werden im Auslande als Nullen angeſehen Die Hörer be
gannen zu vroteſtieren als der Redner fortfuhr Die auslän
diſchen Studenten hätten recht wenn ſie die deutſchen Univerſi
täten vorzögen wo Profeſſoren mit Weltruhm neueſte Laborato
rien und Familien zu finden ſetien die ſie einlüden und ſich für
ihre Arbeiten intereſſierten Bei dieſen Worten wurde der Red
ner durch Zurufe wie Werft ihn hinaus und Gehe in den
Schützengraben unterbrochen Durch den Lärm wurde ProfeſſorDoyen an dem Weiterſprechen verhindert

Ein neues Stück von Ganghofer Jm Münchener Schau
ſpielhauſe 2 man einen grotesken Bauernſchwank von Lud
wig Ganghofer Das Teſtament betitelt Dem Stücke
iſt ja gewiß einiger Humor nachzurühmen aber in ſeiner Abſicht

bodenſtändig zu wirken erſcheint es zurechtgeſtutzt und zurecht
gemacht

e

Aus dem eserkreise
t eröffentlichungen unter dieſer Ueberdie Beröffentlich Ueberſchrift Abermmut die Redaktion keinerlei Perantwortung
für bleibt auf Grund des z 21 Abſ 2 des Preßgeſeges

vollem Umfange der Einſender verantwortlich

r h h e eDem Andenken Otto Reubkes
Anläßlich der Bekanntmachung betr die erfreuliche Beſchluß

faſſung unſerer wohllöblichen Stadtverwaltung zwei neue Straßen
nach den Namen zweier unſerer bedeutendſten früheren Hochſchul
lehrer zu benennen ſei an dieſer Stelle kurz an einen weiteren
der bekannteſten Männer erinnert deſſen Name unauslöſchlich
eingeſchrieben bleiben wird in der Geſch echte der Stadt Halle Um
das Andenken an den verd enſtvollen Meiſter und edeln Menſchen
an den ehemaligen am 18 Mai 1913 verſtorbenen Kgl Univerſi

tätsmuſikdirektor Profeſſor Otto Reubke auch durch äußere
Zeichen allezeit wachzuhalten dürfte z B die Benennung
einer neuen Straße der Stadt Halle nach ſeinem Namen bei
tragen

Esos ſteht außer Zweifel daß ne ſolche äußere Ehrung weiteſte
Kreiſe mit großer Freude erfüllen würde

Kurt Rumpf

Lehzke Depeſchen
Des Reichskanzlers Antwort an den Land

wirtſchaſtsrat
Berlin 27 Nov Wie die Kreuzzeitung mitteilt hat

der Deutſche Landwirtſchaftsrat kürzlich den Reichskanzler ge
beten den irreführenden Darſtellungen in den Zeitungen
und den Eingaben an die Behörden über angebliche Wucher
politik der Landwirtſchaft nicht nur durch gerechte Zenſur
ſondern auch durch die erforderlichen amtlichen Aufklirungen
mit aller Entſchiedenheit entgegenzutreten Der Reichs
kanzler hat an den Präſidenten des Deutſchen Landwirt
W ots Grafen v SchwerinLöwitz folgende Antwort ge
richtet

Ew Erzellenz beehre ich mich mit verbindlichſtem Dank
den Empfang des mir namens des Deutſchen Landwirt
ſchaftsrates vorgelegten Eingabe zu beſtätigen Jch zweifle
nicht daran daß die deutſche Landwirtſchaft auch in Zu
kunft bereit iſt alle durch die Erforderniſſe der Kriegs
wirtſchaft ihr auferlegten notwendigen Opſer mit
vaterländiſchem Gemeinſinn zu tragen und werde
außerdem bemüht ſein den ungerechten Beſchuldi
gungen entgegenzutreten die das Verhalten der Land
wirtſchaft oder anderer Berufsſtände gegenüber der Allge
meinheit verdächtigen Jch gehe dabei von der zuverſicht
lichen Erwartung aus daß die berufenen landwirtſchaſt
lichen Vertretungen ihren ganzen Einfluß auf die Beruſs
enoſſen dafür einſetzen werden rückhaltloſe Bereitwillig
eit zur Mithilfe bei der Durchſöhrung aller im Jntereſſe

der Volksernährung getroffenen Maßnahmen überall
durch die Tat zu bekunden Jch vertraue darauf daß die
Landwirtſchaft ſelsſt trotz aller zu überwindenden Schwie
rigkeiten deren Umfang ich nicht verkenne tatkträftig die
ununterbrochene Verſorgung des Lebensmittelmarktes för
dert und bin beshalb gewiſt daß unſere Volkswirtſchaft
auch die ihr gegenwärtig geſtellten großen Aufgaben er
folgreich löſen wird

Oer deutſche Kreuzer Fravenlob nicht verſenkt
TB Verlin 27 November Wir erfahren von zuſtändiger

Stelle daß die in der ausländiſchen Preſſe aus Petersburg ver
breitete Nachricht daß der kleine deutſche Kreuzer Frauenlob
zum Senken gebracht wurde ebenſo aus der Luft gegriffen iſt
wie die vor einigen Tagen dementierte Auslandsmeldung von der
Verſenkung eines deutſchen 3000 Tonnen Kreuzers durch ein ruſ
ſiſches Torpedoboot

Austauſch Verwundete

Kopenhagen 27 Nov Ein Zug mit zum r
beſtimmten Schwerverwundeten iſt heute mittag 12 Uhr
32 Minuten hier eingetroffen Ein weiterer Zug folgt um
7 Uhr abends

Mitteldeutsche Privat Bank

Abreiſe des bulgariſchen Finanzminiſters Tontſchew
W Verlin 27 November Heute abend 8 Uhr hat ſich

der bulgariſche Finanzminiſter Tontſchew nach mehrwöchentlichem
Aufenthalt n Deutſchland über Wien und Orſowa nach Bulgarien
begeben Zur Verabſchiedung hatten ſich u a am Bahnhofe
Unterſtaatsſekretär Zimmermann und der bulgariſche Geſandte
Rizow eingefunden

T

Wetterwarte Hamburg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefugter Nachdruck wird gerichtlig verſolgt
29 Rovember Wenig verändert Niederſchläge

30 November Ziemlich milde wolk g vielfach RNiederſchläge

Handel Gewerbe und Verkehr
Börſenſtimmungsbild

Berlin 27 November Die Geſchäftskreiſe wenden den
günſtigen Meldungen über die militäriſche und politiſche Lage
wieder mehr Aufmerkſamkeit zu und es machte ſich infolgedeſſen
im heutigen freien Vörſenverkehr mehr Bereitwilligkeit zur Be
teiligung an den Geſchäften ſowie mehrfach eine freundliche Stim
mung bemerkbar Auch der glatte Verlauf des vollſtädigen Ab
baues der Ultimoverpflichtungen machte ernen durchaus günſtigen
Eindruck Deutſche Anleihen lagen feſt ebenſo Rumäniſche
und Javaniſche Rente Auch für Ruſſiſche Anleihe und Peters
burger Jnternationale Bankaktien beſtand einige Nachfrage Von
ſchweren Montanaktien waren Phönix Caro und Bismarckhütte
Aktien höher gefragt ferner zogen Stolberger Zinkaktien an
ebenſo Wittener Stahlröhrenaktien Dagegen lagen Becker Stahl
Lindenberg und Deutſche Maſchinenaktien ſchwächer Von
Rüſtungswerten ſtellten ſich Deutſche Waffen Ludwig Löwe und
Daimler letztere kei einigen Schwankungen anfangs höher da
gegen gaben Rheinmetallaktien weſentlich nach was ſpäterhin
auch die vorerwähnten Werte beeinflußte Schiffahrtsaktien wie
Hapag Lloyd und Hanſa bei lebhaftem Verkehr höher Von jon
ſtigen Werten waren Deutſche Erdölaktien ruhig Steaua Ro
mana feſt Farbſtoffe Renner höher Auch Elektrizitätsaktien
meiſt beſſer Canada und San Franzisko Zertifikate anziehend
Ausländiſche Deviſen feſt Cable ſteigend Nordiſche Plätze be
hauptet Rubel unverändert und Wien weiter erholt Täg
liches Geld 3 Prozent Geld über den Ultimo 5 Proz
Privatdiskont 48 Prozent

Getreide

Berlin 27 November Am Produktenmarkt kam es nur
zu wenig Geſchäften da die Beteiligung nur gering war Die
Tendenz erwies ſich jedoch im allgemeinen als feſt Kartoffeln
und Pferdemöhren waren nur in klernen Poſten angeboten bei
geſtrigen Forderungen Auch Erſatzmittel wurden zu unverän
derten Preiſen umgeſetzt Wetter Froſt Getreidemarkt alles
geſtrichen

Erledigung der Börſenverpflichtungen Nachdem am Sonn
abend die Erledigung der Ultimoliquidationen durch Einreichung
der Skontobogen offiziell begonnen hat kann feſtgeſtellt werden
daß bis jetzt weder die Hilfe des Bankenſynd kats angerufen
wurde noch eine Jnſolvenz eingetreten iſt

18 Ziehung 5 Klasse 6 Preussisch Sücddeutsche

232 Königlich Preussische Klassen l otterle
Ziehung vom 27 November 1915 vormittags

An jede gezogene dommer ind zaver gle eh hohe bevinge re allen
und ewar je einer ant die hose eleieher Jummer in den doeiden

Khbteſinnzen l und l

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obne Gewähr Nachdruck verboten
9 148 1000 220 444 79 742 893 1166 68 403 67 597 613 76

843 998 2316 42 833 479 83 3090 865 532 954 086 213 13000
892 438 547 620 780 4237 98 371 705 63 5147 408 28 13000 604
500 626 83s5 956 6353 87 456 511 632 843 59 7041 118 3682 4686

73 503 676 719 859 908 21 8145 221 98 1009 449 58 1000 526
843 60 978 9005 70 168 217 632 1009 56 714 929 3000

16095 13000 1860 99 3000 273 858 500 79 515 1500
819 3000 11375 440 12263 96 388 500 433 512 6831 13055
241 55 323 438 730 14036 452 420 665 13000 788 1000 848
15021 34 72 73 112 16 75 264 506 86 500 696 769 76 868 903
38 16265s 392 418 65 564 634 60 17070 112 257 1500 381 492
18007 138 299 425 574 13000 80 757 19026 1000 823 302 6
60 95 521 70 72 630 762 55

20229 310 424 708 25s5 60 838 76 21175 302 4869 87 530
735 961 22040 80 234 377 1500 85 419 1000 643 773 23149
50 473 1000 590 17 32 673 723 833 500 37 67 24059 1000
85 304 54 454 569 96 645 64 69 849 25047 70 124 81 489 95
596 667 770 88 26091 107 33 1500 306 449 659 643 63 61 807
65 965 78 83 97 27252 367 80 4083 30 28195 234 52 1600 853000 451 554 753 1000 858 29033 43 250 496 920

80096 106 219 22 390 488 549 693 751 339 957 31043 64
81 914 45 56 77 32023 26 66 74 117 204 481 579 632 753 303
911 33039 285 313 85 1500 433 545 725 34189 364 75 470 936
35028 493 843 80 964 36140 93 292 310 38 501 806 11000 43
s08 73 37416 1000 530 49 876 500 33054 240 77 13000 85
628 500 39197 330 92 406 774 938 500

40043 1500 137 540 615 1000 801 61 948 72 4 10090 101
459 68 549 616 733 81 420905 215 631 1500 717 8650 1500 930
46 43212 318 34 546 662 92 735 38 77 94 98s 995 500 44144
78 89 205 312 31 89 421 578 611 702 15 81 45014 30 121 86
459 513 713 928 46092 108 58 454 504 65 734 71 8860 3000
904 58 47068 1000 833 71 427 627 58 500 76 711 57 43012
22 32 93 434 801 23 17 30 999 49034 183 286 67 300 1500 31
407 633 99 947 1500

50006 18 110 206 409 38 529 67 1000 934 79 51111 445
619 39 41 800 77 52100 45 473 526 51 628 945 76 53083 434
44 562 63 927 60 1000 54002 53 300 s 85 405 42 92 s 529 642
27 I500 65 951 55027 89 181 1000 29s5 314 500 24 407 554
1000 664 791 903 59008 79 1000 209 89 617 56 855 920 857218

300 44 99 457 61 88 7465 889 58287 476 18000 511 38 82 657
500 317 948 59150 276 385 477 s599 710 848 975 88

69093 171 452 80 534 48 94 1090 9s5 61056 120 63
1000 s0 341 52 494 698 769 935 75 82121 276 318 58 638 46
1000 72 806 17 41 923 45 63024 36 110 2658 330 45 87 430 52

314 45 64023 30 330 534 667 973 68053 56 105 378 471 657
663 860 988 6F039 122 31 264 396 439 78 95 500 692 744
67123 3890 529 1500 737 43 857 6G3018 107 269 423 84 86 89
500 15000 874 S9031 183 393 457 587 501 823 932

79005 226 407 611 1509 703 89 95 937 g7 95 71217 26 465
500 399 49 509 829 150 45 72944 104 42 222 434 549 11 96

890 ſ3090 73153 64 241 307 645 50 758 11909 815 44 ſs500 932
74312 28 69 88 429 56 843 734 75164 233 85 330 405 739 44
78050 139 408 503 500 61 89 15090 954 77947 52 69 f500 405 8
15 678 78102 211 509 412 592 673 00 45 1099 79 79009 49 139
201 1000 82 828 401 5 500 90 656 707 999 45 1000 s9

R9113 453 19907 54 599 971 77 61029 ſ1000 32 39 259 73
304 445 79 655 94 924 909 54 82140 215 26 335 457 534 34 33912
520 254 423 765 814 907 94 64916 94 165 298 00 73 32 997 859
351835 92 231 345 499 1599 559 659 919 A 439 554 ß80 865
B7070 324 78 518 612 53 63 855 911 A3549 728 56 917 689912 88
60 125 2590 57 355 434 43 519 75 621 40 3090 757

909033 439 90 582 543 1990 45 914 5990 98 91131 68 212
430 565 629 898 1000 92005 10 30 100 62 590 176 271 714500 73 839 49 59 500 928 38 93175 313 523 76 698 344 924
H4055 f299 115 505 789 g u 99 a93 45 5999 399 737 g91
96 96025 144 82 251 90 503 687 767 947 85 15007 97070 s
110 83 237 1900 315 56 499 65 592 680 785 930901 232 1500 469
644 8 t 29597 a 113 215 599 29 51 s 599 77 59 993109145 545 ſ1000 664 795 8590 1901222 45 415 35 93 501 41
748 8399 997 192151 254 90 494 513 59 872 192574 75 425 95 455
s19 25 733 934 ſ500 104924 78 153 359 499 52 542 812 51 11990
958 195993 133 45 211 15 4535 837 394 1935927 214 497 78 699
67 freoo 197924 891 490 639 718 ſ500 a1 595 708947 271 347
18207 94 447 68 93 705 875 937 109082 300 20 44 98 670 517

nen e 3n n e n
Richard Hartwann

in Chemnitz Die Generalverſammlung ſetzte die Dividende

7 0 Prozent feſt tbeſtand der zu Beginn des neuen Geſchäftsjahres 8 Millionen
Wie die Direktion m tteilt hat der Auftrags

Mark gegen 6,7 Millionen Mark des riahres betrug einen
weſentlichen Zuwachs erfahren Außerdem ſteht noch eine erheb
leche Beſtellung durch die Sächſiſche Staatsetſenbahn bevor ſo daß
das Unternehmen in der Abteilung Lokomotivenbau weit über
das laufende Geſchäftsijahr hinaus beſchäftigt iſt Recht günſtig
liegen auch die Ergebniſſe in der Textil und Werkzeugmaſchinen
bauabteilung Hier ſind die Abl eferungen um drei Millionen
Mark höher als in der gleichen Vorjahrszeit ſo daß mit einem
weſentlich größeren Abſatz zu rechnen iſt Von unvorhergeſehenen
Fällen abgeſehen iſt das Bild im großen und ganzen ein freund
liches und die Verwaltung hofft wiederum ein befriedigendes
Ergebnis vorlegen zu können

Bedeutende Zementverdingung Das Tiefbauamt Dresden
forderte Angebote ein für Lieferung von 10800 Faß Portland
zement für Lieferung im Jahre 1916 Angebote lagen von 20
verſchiedenen Fermen vor aus den Kreiſen der Fabriken und
Großhändler Es wurden verlangt für Portlandzement frei
Staatsbahnhof Dresden 6,30 7,47 Mk und frei Straßenbauhof
6,60 7,97 Mk

Metallinduſtrie Schönebeck A G Das Unternehmen das
namentlich in der erſten Hälfte des Betriebsjahres 1914/15 unter
Arbeiterſchwierigkeiten zu leiden hatte und deſſen Abſatz an Fahr
rädern zunächſt ſehr zu wünſchen übrig ließ kann auch für das
abgelaufene Rechnungsjahr eine Dividende nicht ver
teilen Das Vorjahr ſchloß nach 71 426 Mk Abſchreibungen
mit 14 326 Mk Reingewinn

Die Gummiwerke Elbe Hamburg und Kl Witten
berg a d Elbe teilen mit daß ſie gut beſchäftigt ſind bedeutende
Marine und Heereslieferungen haben und daß entſprechend der
Beſchäſtigung auch für das am 30 September abgelaufene Be
triebsjahr 1915 wieder ein durchaus gutes Reſultat zu erwarten
ſei 1914 4 Prozent Dividende

Amerikaniſche Warenmärkte
Chicago 26 November Wetzen Dez 103 Mat 106

Mais Dez 6454 Mai 68 Schmalz Nov 9,25 Jan 9,55
Pork Dez 15,80 Jan 17,90 Rippen Jan 9,70 Mai 9,85
Hafer Dez 39 Mai 42

Newyork 26 November Weizen Dez 1108 Mai 1124
Winterweizen t24 Weizen northern Nr 1 1154 Mais loco
nominell Kaffee Rio Nr 7 loco 73

Haſſische Apotheken
hente nachmittag geöffnet

Wittekind Apotheke Reilſtraße 55 Tel 1141
Engel Apotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Richard Wagner Apotheke Richard Wagnerſtr 44 Tel 3311
Jlſen Apotheke Mansfelderſtraße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 420
Neue Apotheke Ludwig Wuchererſtraße 10 Tel 354
Süd Apotheke Rudolf Haymſtraße 32 Tel 3464

s9 504 701 74 888 1000 114206 1000 43 425 27 823 608 283 67
7688 8165 20 30 92 969 115251 310 35 408 5668 626 65 826 84
116277 0o9 343 500 90 424 68 528 46 76 1000 117197 265 631
1500 s839 96 118102 228 332 58 464 616 771 75 841 6013 11 96570
634 50 69 836

120013 749 54 964 121008 76 190 97 428 ſ600 s6os 728 381
52 842 1500 89 122013 298 95 493 522 600 716 840 938 123200
54 521 898 124329 79 564 600 500 985 125078 101 67 636 61
71 980 500 126059 82 178 231 61 78 410 543 51 664 935 1000 80
127104 387 410 43 511 1000 15 858 1283408 1500 60 61 95 610
803 1290684 153 292 1000 685 704 7 78 893

139134 49 204 396 98 465 603 862 976 131084 163 70 237
330 499 998 132003 60 103 16 1000 274 6534 1600 601 740 6834
80 921 133000 215 500 6 49 998 134365 484 6765 762 135122 s00
35 3000 203 400 8 15 70 525 97 500 642 64 955 600 1365165
681 500 863 69 906 137287 495 545 641 138048 135 77 220
604 929 36 500 99 139486 561 6265 6500 701 1000 s 836 1000
77 914

146018 198 205 12 317 400 5 38 923 6500 87 141070 88 141
292 340 492 547 656 83 92 500 769 833 924 77 142016 100 5000
30 256 329 414 3000 s5 93 1500 651 700 23 ſ500 143116 313
517 37 50 783 931 51 84 94 144124 539 500 648 64 500 705 98 94
394 976 145168 336 557 636 3000 s0 694 961 500 146136 60
463 823 973 74 147035 142 287 383 401 86 516 76 977 865 148110
246 388 556 661 1449228 es 90 332 38 402 527

150010 47 86 1000 379 465 97 949 151168 352 508 634 878
80 92 978 97 152206 33 352 61 436 757 1000 71 822 92 942 94
153058 63 148 500 355 59 520 48 709 75 154120 283 346 698
723 865 917 155505 718 905 158049 161 370 444 645 3000 872
157038 67 217 307 19 407 13000 14 741 890 158647 786 824
1000 44 942 153003 13 269 200 3000 7 417 77 62327 708 78

889 930
162168 261 1000 s3690 420 798 897 925 161032 286 335 89

92 431 546 82 602 1000 713 16 30 894 162103 500 290 1000
310 87 402 1500 664 94 622 28 95 958 83 85 163070 240 62 536
40 68 71 75 79 702 43 3000 90 883 164083 304 500 28 1000
422 584 165010 40 253 378 401 908 16867 132 tooo 70 208 337
88 428 77 167097 100 328 1000 408 93 601 600 12 899 1000
c 658031 873 411 688 788 165127 500 242 366 442 686 619

1 78
170 66 652 54 718 27 847 77 940 31 171040 68 500 118 61
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